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Dortmund, Montag, 31. August 2020 
 

Amprion sichert sich weitere Kreditlinien über 

eine Milliarde Euro für EEG-Finanzierung 
 
Der Dortmunder Übertragungsnetzbetreiber Amprion hat 
weitere bilaterale Kreditverträge im Gesamtvolumen von rund 
einer Milliarde Euro mit insgesamt vier Geschäfts- und 
Landesbanken abgeschlossen. Die Kreditlinien dienen der 
Zwischenfinanzierung zur Abwicklung des EEG-
Ausgleichsmechanismus. 
 
Der Saldo auf dem EEG-Konto ist seit Jahresbeginn kontinuierlich 
gesunken und liegt seit Ende Juni deutlich im negativen Bereich. 
„Als Treuhänder für das EEG-Konto ergreifen wir daher geeignete 
Finanzierungsmaßnahmen, um auch künftig EEG-Zahlungen 
zuverlässig leisten zu können“, sagt Dr. Hans-Jürgen Brick, CEO 
der Amprion GmbH. 
 
Nach Abschluss der ersten Kreditlinie in Höhe von 500 Millionen Euro 
im Mai hat Amprion nun weitere bilaterale Kreditverträge mit der 
Commerzbank Aktiengesellschaft, der ING Deutschland, der 
Landesbank Baden-Württemberg (LBBW) sowie der Nord/LB in Höhe 
von insgesamt 1.050 Millionen Euro abgeschlossen.   

 
Amprion-CFO Peter Rüth: „Dank der langjährigen und sehr guten 
Geschäftsbeziehungen zu unseren Banken sowie unserer sehr guten 
Bonität im Investmentgrade-Bereich können wir weitere 
Finanzierungsmaßnahmen im Bedarfsfall umsetzen.“  
 
Über das EEG-Konto wickelt Amprion die Zahlungen unter 
anderem an Betreiber von Windkraft- oder Photovoltaikanlagen ab. 
Sie erhalten eine festgeschriebene Vergütung für den 
eingespeisten Strom.  
 
Die niedrigen Strompreise an der Börse führen zu einem 
Rückgang der EEG-Liquidität, da der Ausgleich zwischen 
Vergütung und Strompreis aus dem EEG-Konto erfolgt. 
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 

 
Thomas Wiede 
Leiter Unternehmenskommunikation und digitale Medien 
T +49 231 5849-13679, M +49 162 1938047 
E-Mail: thomas.wiede@amprion.net  
 
Joana Niggemann 
Pressesprecherin 

T +49 231 5849-12925, M +49 1522 4510928 
E-Mail: joana.niggemann@amprion.net 
 
 
Amprion verbindet 
 
Die Amprion GmbH ist einer von vier Übertragungsnetzbetreibern 
in Deutschland. Unser 11.000 Kilometer langes 
Höchstspannungsnetz transportiert Strom in einem Gebiet von 
Niedersachsen bis zu den Alpen. Dort wird ein Drittel der 
Wirtschaftsleistung Deutschlands erzeugt. Unsere Leitungen sind 
Lebensadern der Gesellschaft: Sie sichern Arbeitsplätze und 
Lebensqualität von 29 Millionen Menschen. Wir halten das Netz 
stabil und sicher – und bereiten den Weg für ein klimaverträgliches 
Energiesystem, indem wir unser Netz ausbauen. Rund 2.000 
Beschäftigte in Dortmund und an mehr als 30 weiteren Standorten 
tragen dazu bei, dass die Lichter immer leuchten. Zudem 
übernehmen wir übergreifende Aufgaben für die Verbundnetze in 
Deutschland und Europa. 
 


